
GS1000 und GTF102 als Einheit
Die Lauer Membran Wassertechnik GmbH ist ein Unternehmen der B. Braun Avitum 
AG, einem Systemanbieter für die Extrakorporale Blutbehandlung (Dialyse). Durch 
die Technologie von Lauer wird die Unternehmensgruppe zum Komplettanbieter 
im Bereich Dialyse-Wasseraufbereitungssysteme. Unsere Produkte sind seit über 15 
Jahren bei Lauer erfolgreich und stets zuverlässig im Einsatz.

Die Anforderung an uns
Um für die Dialyse geeignetes Wasser zu gewinnen, muss Trinkwasser aufbereitet 
werden. Bakterien, Salze und andere Stoffe, wie z.B. Calcium, die die Qualität von 
Trinkwasser zum Teil sogar verbessern, können Dialysepatienten gefährden. Daher 
muss das Wasser einen speziellen Filterprozess, eine Umkehrosmose, durchlaufen. 
Ist das Wasser fertig aufbereitet, gibt es einen weiteren Faktor, der für die Gesund-
heit des Dialysepatienten entscheidend ist. Die Temperatur. Bei zu niedrigen Tempe-
raturen, können die meisten Dialysegeräte problemlos nachheizen. Ist das Permeat, 
das aufbereitete Wasser, jedoch zu heiß, muss der Prozess in jedem Fall abgeschaltet 
werden um gesundheitliche Risiken von den Dialysepatienten abzuwenden.

Hierfür benötigte das Unternehmen eine genaue, verlässliche und wenig störungs-
anfällige Lösung. Die Anlagen und somit auch deren Sicherheitskreise müssen für 
die elektrische Sicherheit unter anderem der DIN EN 1010 für Laborgeräte oder DIN 
EN 60601 und der DIN EN  60601-1-2 für die elektromagnetische Verträglichkeit 
(EMV) für medizintechnische Produkte entsprechen. 

Zudem sind die Aufbereitungsanlagen der Firma Lauer in der Risikoklasse II b für 
medizinische Produkte angesiedelt. Wie bei allen Medizinprodukten darf auch hier 
der Erstfehler einer einzelnen Baugruppe oder des Gesamtsystems niemals zu einer 
gefährlichen Situation für Anwender, Patienten oder Dritte führen. 
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Unsere Lösung
Unser Gesundheitswesen sorgt für die medizinische Versorgung der Bevölkerung. Daher sind die Hürden für medizinische 
Instrumente aller Art aus gutem Grund hoch angesetzt. Unser GTF 102 Temperaturfühler misst die Temperatur zuverlässig 
mit einer Genauigkeit von bis zu 0,03 %. Sollte die Temperatur des Permeats zu hoch sein, meldet der Sensor dies unver-
züglich an unseren Sicherheitsschalter GS 1000, der den Prozess nach Erhalt des entsprechenden Signals unmittelbar in 
eine sicherheitsgerichtete Abschaltung führt. Die Einheit aus beiden Geräten sorgt auf diese Weise für die Sicherheit des 
Dialysepatienten.
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Der Kunde im Fokus
Seit der Einführung unserer Produkte vor über 15 Jahren haben wir die Erwartungen der Lauer Membran Wassertechnik 
GmbH stets erfüllt. Unsere Produkte arbeiten zuverlässig und sind zudem langlebig und wenig wartungsintensiv. Auch die 
Anlagen, die bei der Einführung unseres GTF 102 und GS 1000 mit unseren Produkten ausgestattet wurden, müssen heute 
nur 1x pro Jahr gewartet werden. So entsteht der Firma Lauer kaum Zeit- und Kostenaufwand für die Instandhaltung. Viel 
wichtiger ist jedoch, dass den Patienten dadurch eine höhere Verfügbarkeit der für sie lebenswichtigen Dialysegeräte
garantiert wird. 

GS1000 im Schaltschrank

Eine weitere Anforderung an die Anlagen, nicht nur im Störungsfall, sondern vor allem 
im regulären Betrieb, ist die eigene Überwachung der gemessenen Temperaturen. Ne-
ben unserem Mess- und Schaltsystem bestehend aus GTF102 und GS1000 muss es also 
noch eine weitere, von unserem System unabhängige Temperaturerfassung geben, 
die ihre Ergebnisse mit unseren abgleicht. Deshalb ist neben dem Softwaresicherheits-
kreis ein zweiter, Sicherheitskreis bestehend aus GTF102 und GS1000 integriert, welcher 
unabhängig von der Softwareabschaltung über eine Hardwarekette das System beim 
Auslösen in eine sicherheitsgerichtete Abschaltung bringt. Die Kontrollfunktion dieses 
gegenseitigen Abgleichs verhindert, dass Patienten durch Messungenauigkeiten oder 
Fehler in der Steuerung gefährdet werden. 

BENEFITS: o Die unabhängige Messkette, bestehend aus GTF 102 und GS 1000, erlaubt eine  
  einkanalige Temperaturmessung durch die Medizinproduktesoftware. Bei Störung  
    in einer Messkette, werden die Sicherheitsfunktionen durch die jeweils verbleibende,  
 unabhängige Messkette gewährleistet. Das macht die Validierung und die  
     Entwicklung weiterer Anlagen kostengünstiger.
o Nach Angaben der Lauer Membran Wassertechnik GmbH weisen unsere Produkte 
     kaum Fehler im Betrieb auf. Dies ist auf die ausgereifte Technik und das Know How der  
    GHM-Messtechnik zurück zu führen, wodurch Lauer Zeit und bares Geld spart. 
o Durch die geringen Ausfallzeiten für die Instandhaltung tragen wir zusammen mit der  
    Firma Lauer zu einer lückenlosen medizinischen Versorgung der Betroffenen bei.


